	Niveau IV  - Arbeitsblatt



Arbeitsauftrag: 
Überprüft mit Hilfe der ausliegenden Bücher, wie der ………………das Kennzeichen …………….. erfüllt. Sammelt die wichtigsten Informationen auf einem DinA4-Blatt (evtl. Zeichnung) und bereitet ein Kurzvortrag mit Plakat vor.









































	Niveau III - Arbeitsblatt



Arbeitsauftrag: 
Überprüft mit Hilfe der ausliegenden Bücher, wie der ………………das Kennzeichen …………….. erfüllt. Sammelt die wichtigsten Informationen auf einem DinA4-Blatt (evtl. Zeichnung) und bereitet ein Kurzvortrag mit Plakat vor.

Verwendet ausliegende Bücher!



























	Niveau II - Arbeitsblatt



Arbeitsauftrag: 
Überprüft mit Hilfe der ausliegenden Bücher, wie der ………………das Kennzeichen …………….. erfüllt. Sammelt die wichtigsten Informationen auf einem DinA4-Blatt (evtl. Zeichnung) und bereitet ein Kurzvortrag mit Plakat vor.

Verwendet die Hilfekarten!














	Niveau I - Arbeitsblatt



Arbeitsauftrag: 
Überprüft mit Hilfe der ausliegenden Bücher, wie der ………………das Kennzeichen …………….. erfüllt. Sammelt die wichtigsten Informationen auf einem DinA4-Blatt (evtl. Zeichnung) und bereitet ein Kurzvortrag mit Plakat vor.


Verwendet die Frage-Antwort-Karten!






















	Niveau II - Hilfekarten


  

Fortpflanzung
Alle Lebewesen stammen von anderen Lebewesen ab. Eltern können aber im Tierreich sehr unterschiedlich sein. Es gibt nicht immer wie beim Menschen Vater und Mutter. Auch ein weibliches oder männliches Geschlecht ist nicht immer eindeutig zu zuordnen.
Bei manchen Tieren erfolgt die Fortpflanzung nach bestimmten Mustern. So gibt es z.B. Tiere, bei denen die Männchen einen Balztanz aufführen, wie z.B. bei vielen Vogelarten. 
Die Art der Fortpflanzung kann auch sehr verschieden sein. Es gibt Tierarten, bei denen alle Tiere fortpflanzungsfähig sind, aber auch solche, bei denen nur einige sich fortpflanzen können. Ein Beispiel hierfür sind die Bienen.
Manche Tiere können sich immer fortpflanzen, während andere dies nur zu bestimmten Zeiten können. Ein Beispiel hierfür sind die Rehe. 



Hilfsfragen:	
Überprüfe, wie die Elterntiere aussehen.
Kann man ihnen ein Geschlecht zuordnen?
Gibt es Besonderheiten bei der Fortpflanzung? 
Können sich alle Tiere dieser Art fortpflanzen?
Können sich die Tiere zu jeder Jahreszeit fortpflanzen?





Entwicklung und Wachstum 

Tiere werden geboren und wachsen zu erwachsenen Tieren heran. Dabei entwickeln sie Fähigkeiten, verändern sich aber auch körperlich.
Manche Tiere sind bei ihrer Geburt schon in der Lage, fast vollständig allein zu leben. Andere müssen viele Dinge erst erlernen.
Auch äußerlich verändern sich Tiere während ihrer Entwicklung. Manche Tiere sehen schon aus wie ihre Eltern, sind nur kleiner, während andere einen völlig anderen Körperbau aufweisen.
Manchmal wechseln sie sogar ihren Lebensraum während der Entwicklung. Ein Beispiel hierfür sind Kaulquappen, die im Gegensatz zu ihren Eltern, den Fröschen, nur im Wasser leben.
Über Generationen hinweg kann man die Veränderung z. B. der äußeren Merkmale beobachten. So sah z. B. der Neandertaler in der Steinzeit anders als heutige Europäer aus. Er hatte einen stärkeren Kiefer und größere Zähne.





Hilfsfragen:

Welche Fähigkeiten hat das Tier schon von Geburt an, welche muss es erst erlernen?
Wird das Tier von seinen Eltern aufgezogen oder muss es von Anfang an allein zurecht kommen?
Wie sieht das Tier bei der Geburt aus? Wie stark verändert sich das Tier während seiner Entwicklung?
Wie alt kann das Tier werden?
Mit welchen anderen Tieren hat es Ähnlichkeit, ist es verwandt?





Vielfalt und Angepasstheit

Tiere können sich selbständig bewegen. Dabei ist die Art der Bewegung an den jeweiligen Lebensraum angepasst. Lebewesen, die an Land leben, können gehen, laufen, kriechen, rennen … 
Wie die Fortbewegung abläuft, hängt nicht nur vom Lebensraum, sondern auch von der Lebensweise ab. Katzen können sich z.B. sehr leise anschleichen um ihre Beute zu fangen. Sie können aber auch schnell rennen und sogar auf Bäume klettern, um einen Vogel zu fangen.
Der Körperbau der Tiere ist an die Art der Fortbewegung angepasst. Katzen haben samtweiche Pfoten, mit denen sie sich leise anschleichen können. Klettern sie auf einen Baum, so können  sie ihre Krallen ausfahren, um nicht abzurutschen.
Vögel müssen sehr leicht sein, um fliegen zu können. Das wird z.B. dadurch erreicht, dass ihre Knochen hohl sind.





Hilfsfragen:

Wo lebt das Tier?
Wie lebt das Tier?
Wie genau kann sich das Tier fortbewegen? Kann es sich auf verschiedene Arten fortbewegen?
Wie sieht der Körper des Tieres aus? Gibt es Arme und Beine zur Fortbewegung oder etwas anderes?
Wie ist der Körper an die Art der Fortbewegung angepasst?




Reizbarkeit

Tiere können auf ihre Umwelt reagieren. Sie können z.B. sehen, riechen, tasten oder hören. Manche Tiere verfügen über ganz besondere Fähigkeiten. So können Fledermäuse sich z.B. mit Hilfe von Ultraschall orientieren.
Welche Reize ein Lebewesen wahrnehmen kann, hängt davon ab, wo es lebt und wie es lebt. Tiere, die im Wasser leben, müssen ganz andere Augen haben als Tiere, die an Land leben. Wir merken dies, wenn wir mit offenen Augen ohne Schwimmbrille tauchen; wir können dann nur verschwommenen sehen.
Die Sinnesorgane der Tiere sind speziell an den Lebensraum und die Lebensweise angepasst. Der Maulwurf z.B. lebt unter der Erde. Er kann kaum sehen, hat aber einen feinen Tastsinn, mit dem er schon kleinste Vibrationen wahrnehmen kann. Außerdem sind seine Ohren nach außen geschützt, damit keine Erde hinein gelangen kann.
Tiere die nachts aktiv sind, brauchen andere Sinne als tagaktive Tiere. Katzen z. B. können nachts sehr gut sehen. Ihnen genügt schon wenig Licht, um Dinge genau zu erkennen.



Hilfsfragen:

Wo und wie lebt das Tier?
Welche Reize kann das Tier wahrnehmen?
Über welche Sinnesorgane verfügt das Tier?
Wie sehen die Sinnesorgane genau aus?
Welcher Sinn ist am besten ausgebildet?
Gibt es einen besonderen Sinn?
Kann das Tier etwas Besonderes wahrnehmen?





Stoffwechsel
Tiere brauchen Nahrung, um zu überleben. Dabei kann die Nahrung aus Pflanzen oder Tieren bestehen. Von der Art der Nahrung hängt ab, wie diese verwertet wird.
So haben Pflanzenfresser z.B. ein anderes Gebiss als Fleischfresser. Auch die inneren Verdauungsorgane können sehr unterschiedlich sein. Kühe, die sich nur von Gras ernähren, haben einen besonderen Verdauungsapparat, um diese Nahrung verdauen zu können. Wir Menschen können Gras nicht verwerten.
Auch die Atmung gehört zum Stoffwechsel. Ohne Sauerstoff können Tiere nicht überleben. Wie der Sauerstoff aufgenommen wird, ist jedoch von Tier zu Tier sehr unterschiedlich. Menschen atmen mithilfe der Lungen. Wie in einen Luftballon wird Luft in die Lunge eingefüllt und wieder ausgepresst. Vögel haben ebenfalls Lungen. Diese arbeiten jedoch viel effektiver als die menschlichen Lungen. Hier strömt die Luft durch die Lungen durch. Vögel können mit einem Atemzug viel mehr Sauerstoff aufnehmen als der Mensch. Dies ist notwendig, da das Fliegen sehr viel Energie braucht. 
Wie Tiere den Sauerstoff aufnehmen, hängt davon ab wo und wie sie leben. Im Wasser lebende Tiere müssen den Sauerstoff aus dem Wasser aufnehmen. Ihr Körper ist daran angepasst.





Hilfsfragen:

Wo lebt das Tier? Wie lebt das Tier?
Welche Nahrung nimmt das Tier zu sich?
Wie erfolgt die Aufnahme der Nahrung?
Wie ist das Gebiss an die Nahrung angepasst?
Wie wird die Nahrung verdaut?
Welche Organe hat das Tier zur Aufnahme von Sauerstoff?
Wie genau sind die Atmungsorgane aufgebaut?


	Niveau I – Frage-Antwort-Karte


  

	Fragen zur Fortpflanzung des Regenwurms
	Antworten zur Fortpflanzung des Regenwurms

	Überprüfe, wie die Elterntiere aussehen. Kann man ihnen ein Geschlecht zuordnen?
	Regenwürmer sind Zwitter, d. h. sie haben sowohl weibliche als männliche Geschlechtsorgane. Die Elterntiere unterscheiden sich äußerlich nicht.

	Gibt es Besonderheiten bei der Fortpflanzung?

	Regenwürmer sind Zwitter und befruchten sich wechselseitig. Große Drüsen des Gürtels scheiden bei der Begattung ein Sekret aus, mit dem sich jeder Wurm an der Bauchseite des anderen Partners anheftet. Dann scheidet jeder Wurm Spermien aus, die er durch Hautbewegungen zu den Spermientaschen des Partners transportiert. Dort werden die fremden Spermien gespeichert. Ein paar Tage später dienen sie zur Befruchtung der eigenen Eizellen. Die Eier werden in Kokons gelegt, aus denen die Jungwürmer schlüpfen.

	Können sich alle Tiere dieser Art fortpflanzen?
	Alle Regenwürmer können sich fortpflanzen.

	Können sich die Tiere zu jeder Jahreszeit fortpflanzen?
	Regenwürmer legen über das ganze Jahr Kokons mit befruchteten Eiern ab. Die im Herbst abgelegten Kokons entwickeln sich im frostfreien Boden über den Winter hinweg weiter. Zur endgültigen Reife der Jungtiere sind jedoch bestimmte Temperaturen (>10°C) nötig. Im Frühjahr schlüpfen die Jungwürmer nach Eintritt einer Bodentemperatur von über 10 °C.




	Fragen zur Fortpflanzung des Buntspechts
	Antworten zur Fortpflanzung des Buntspechts

	Überprüfe, wie die Elterntiere aussehen. Kann man ihnen ein Geschlecht zuordnen?
	Ja, die Männchen haben einen roten Fleck im Nacken (Hinterkopf) des Gefieders. Den Weibchen fehlt dieser Fleck.

	Gibt es Besonderheiten bei der Fortpflanzung?
	Sie pressen ihre Kloaken aufeinander und die Männchen übertragen ihre Spermien.

	Können sich alle Tiere dieser Art fortpflanzen?
	Nur die Weibchen legen 4-7 weiße Eier in die vorher gemeißelten  Höhlen.

	Können sich die Tiere zu jeder Jahreszeit fortpflanzen?
	Nein, nur im Frühjahr – meist Anfang Mai.




	Fragen zur Fortpflanzung der Nacktschnecke
	Antworten zur Fortpflanzung der Nacktschnecke

	Überprüfe, wie die Elterntiere aussehen. Kann man ihnen ein Geschlecht zuordnen?
	Die Elterntiere unterscheiden sich äußerlich nicht. Jede Nacktschnecke hat einen vollständigen männlichen und weiblichen Geschlechtsapparat, sie ist ein Zwitter.

	Gibt es Besonderheiten bei der Fortpflanzung?

	Wenn sich zwei geschlechtsreife Schnecken (ca.3 Monate alt) zufällig treffen, kommt es zur Paarung. Das Paarungsritual kann mehrere Stunden dauern. .Die Tiere verschlingen sich ineinander. Dabei werden die Bildungsorgane der Spermien in die (weibliche) Geschlechtsöffnung des Partners eingeführt und die Spermienpakete  übertragen.

	Können sich alle Tiere dieser Art fortpflanzen?
	Ja, alle Tiere dieser Art können Eier legen. Dies dient der Erhaltung der Art.

	Können sich die Tiere zu jeder Jahreszeit fortpflanzen?
	Nein, nur im Frühjahr und Ende des Sommers, da sonst die Eier in den bis zu 12 cm tiefen Erdhöhlen austrocknen.





	Fragen zu Entwicklung und Wachstum der Kreuzspinne
	Antworten zu Entwicklung und Wachstum der Kreuzspinne

	Welche Fähigkeiten hat das Tier schon von Geburt an, welche muss es erst erlernen?

	Beobachtet man mehrere Kreuzspinnen bei ihrem kunstvollen Netzbau, so wird deutlich, dass sie ihre Radnetze stets nach dem gleichen Grundmuster bauen. Diese Fähigkeit ist also angeboren. Zappelt ein Beutetier im Netz wird dieses zunächst mit den Kieferntastern überprüft. Wird dieses für gut befunden, stößt die Spinne ihre giftigen Kieferklauen hinein. Sie muss also Erfahrungen über schmackhafte und weniger leckere Beute sammeln.

	Wird das Tier von seinen Eltern aufgezogen 
oder muss es von Anfang an allein zurechtkommen?
	Die geschlüpften Jungspinnen müssen alleine zurechtkommen, da das Weibchen nach der Eiablage im Herbst stirbt.

	Wie sieht das Tier bei der Geburt aus? Wie stark verändert es sich während seiner Entwicklung?
	Die jungen Kreuzspinnen sehen genauso aus wie die erwachsenen Tiere, nur kleiner.

	Wie alt kann das Tier werden?
	schätzungsweise: ein bis zwei Jahre	



	Fragen zu Entwicklung und Wachstum der Heuschrecke
	Antworten zu Entwicklung und Wachstum der Heuschrecke

	Welche Fähigkeiten hat das Tier schon von Geburt an, welche muss es erst erlernen?
	Heuschrecken können von Geburt an alle lebenswichtigen Verhaltensweisen. Im Laufe ihres Lebens sammeln sie Erfahrungen über geeignete Futterpflanzen.

	Wird das Tier von seinen Eltern aufgezogen 
oder muss es von Anfang an allein zurechtkommen?
	Das Muttertier legt die Eier ab und überlässt diese sich selbst. Die geschlüpften Larven ähneln den erwachsenen Heuschrecken. Sie  wachsen in mehreren Stadien heran. Von Anfang an müssen sie alleine zurechtkommen.

	Wie sieht das Tier bei der Geburt aus? Wie stark verändert es sich während seiner Entwicklung?
	Aus dem Ei schlüpft eine Larve, die den erwachsenen Tieren sehr ähnlich ist. Allerding ist diese Larve bedeutend kleiner. Über mehrere Larvenstadien wächst die Heuschrecke bis zum erwachsenen Tier heran. Nach jeder Wachstumsphase häutet sich das Tier.

	Wie alt kann das Tier werden?
	Die Lebensdauer eines erwachsenen Tieres liegt bei ca. 10 Wochen.

	


	

	Fragen zu Entwicklung und Wachstum der Forelle
	Antworten zu Entwicklung und Wachstum der Forelle

	Welche Fähigkeiten hat das Tier schon von Geburt an, welche muss es erst erlernen?
	Forellen können von Geburt an schwimmen. 

	Wird das Tier von seinen Eltern aufgezogen 
oder muss es von Anfang an allein zurechtkommen?
	Die Elterntiere betreiben keine Brutpflege, das heißt, die Jungforellen müssen sich als Raubfische ihre Nahrung von Beginn an selbst erbeuten.

	Wie sieht das Tier bei der Geburt aus? Wie stark verändert es sich während seiner Entwicklung?
	Jungforellen schlüpfen als Larven aus Eiern. Ihre Laichmulde verlassen sie mit einer Größe von nur 2,5 cm und gehen auf Beutejagd. Ausgewachsene Forellen können 50 – 60 cm lang werden.

	Wie alt kann das Tier werden?

	Unter optimalen Bedingungen (sauberes, kühles Wasser) können Forellen bis zu 18 Jahre alt werden.



	
Fragen zum Stoffwechsel der  Weinbergschnecke
	Antworten zum Stoffwechsel der Weinbergschnecke

	Wo lebt das Tier? Wie lebt es?

	Gehäuseschnecken sind  zahlreich auf kalkhaltigen Böden, z B. von Weinbergen und Laubwäldern anzutreffen, da das Baumaterial des Gehäuses zu 95% aus Kalk besteht, der mit der Nahrung aufgenommen werden muss. Weinbergschnecken ruhen tagsüber meist an geschützten Stellen und kriechen erst abends oder nach einem Regenschauer umher.

	Welche Nahrung nimmt das Tier zu sich? Wie erfolgt die Aufnahme der Nahrung?
	Die Weinbergschnecke ist ein Pflanzenfresser. Mit ihrem harten Oberkiefer kann sie Pflanzenteile abschneiden.

	Wie ist das Gebiss an die Nahrung angepasst?
Wie wird die Nahrung verdaut?
	Die Raspelzunge (Radula), die mit vielen Chitinzähnchen besetzt ist, raspelt die Pflanzenteile in den Mund. Verdauungssäfte aus den Speicheldrüsen der Mitteldarmdrüse zerlegen auf chemischem Weg die Nahrungsbestandteile.

	Welche Organe hat das Tier zur Aufnahme von Sauerstoff? Wie sind die Atmungsorgane aufgebaut?
	Eine Öffnung im  Mantelrand,  das Atemloch, führt zur Atemhöhle, wo der Gasaustausch mit dem farblosen Blut stattfindet. Teilweise wird der Sauerstoffbedarf auch noch durch Hautatmung gedeckt.



	Fragen zum Stoffwechsel der Stubenfliege
	Antworten zum Stoffwechsel der Stubenfliege

	Wo lebt das Tier? Wie lebt es?

	Die Stubenfliege kommt fast überall auf der Welt vor, lediglich in Wüsten sowie polaren und hochalpinen Landschaften ist sie nicht zu finden. Meist lebt sie in der Nähe von Menschen, da dort das größte Nahrungsangebot vorherrscht.

	Welche Nahrung nimmt das Tier zu sich?
Wie erfolgt die Aufnahme der Nahrung?

	Fliegen nehmen alle nahrhaften Flüssigkeiten auf und können Buttersäure als Indiz für Fäulnis und Darmausscheidungen riechen. An den Fußendgliedern besitzen sie Chemorezeptoren, mit deren Hilfe sie z.B. Zucker schmecken können. Ihre Eier legen sie in faulenden Stoffen und Exkrementen ab, von denen sich die Larven ernähren. Das erwachsene Tier saugt mit dem Saugrüssel an sämtlichen nahrhaften Flüssigkeiten und auch an festen, wasserlöslichen Stoffen, die es mit Hilfe des Speichels auflösen kann.

	Wie ist das Gebiss an die Nahrung angepasst?
Wie wird die Nahrung verdaut?
	Stubenfliegen können nur Flüssiges zu sich nehmen. Auf feste Nahrung spucken Fliegen so lange, bis diese durch den Speichel außerhalb des Körpers verdaut und flüssig wird. Die Flüssigkeit nehmen sie über ihren Saugrüssel in den Verdauungstrakt auf, wo die Nahrung weiter verdaut wird.

	Welche Organe hat das Tier zur Aufnahme von Sauerstoff?
Wie sind die Atmungsorgane aufgebaut?


	Die Stubenfliege atmet über ein sog. Tracheensystem. Das ist ein Netz von Röhren und Röhrchen, das sich immer weiter verzweigt. Die Luft kommt in das System durch Atemlöcher. Sie heißen Stigmen (Einzahl Stigma). Das ist lateinisch und bedeutet so viel wie "Stich". Es gibt zwei Paar Stigmen an der Brustseite und sechs Paare an der Hinterleibseite. Stigmen können durch Muskeln verschlossen werden. Außerdem haben sie einen Filter, der Dreck herausfiltert. Ein Stigma der Landinsekten ist schlitzförmig.





	Fragen zur Reizbarkeit des Schäferhundes
	Antworten zur Reizbarkeit des Schäferhundes

	Wo und wie lebt das Tier?
	Schäferhunde wurden ursprünglich als Hütehunde zum Bewachen von Schafherden eingesetzt. Heute helfen sie den Menschen in erster Linie als Diensthunde bei der Polizei, beim Zoll oder als Familienhunde.

	Über welche Sinnesorgane verfügt das Tier?
Welche Reize kann es wahrnehmen?
	Der Schäferhund hat  Augen, Nase, Ohren, Geschmacks- und Tastsinn. Folglich kann er sehen, riechen, hören, schmecken und tasten.

	Welcher Sinn ist am besten ausgebildet?

	Die Nase stellt den Leitsinn des Schäferhundes dar, was man am ständigen Schnuppern am Boden oder an Gegenständen erkennen kann. Für bestimmte Frequenzbereiche ist auch das Gehör des Schäferhundes besser ausgebildet, als das des Menschen. Lediglich beim Sehsinn ist der Hund den Menschen unterlegen.

	Kann das Tier etwas Besonderes wahrnehmen?

	Der Schäferhund kann bis zu 100-mal besser riechen als der Mensch, außerdem kann er Töne wahrnehmen, die für den Menschen im Ultraschallbereich liegen (z.B. Geräusche der Fledermaus).




	Fragen zur Reizbarkeit des Menschen
	Antworten zur Reizbarkeit des Menschen

	Wo und wie lebt das Tier?
	Menschen leben auf allen Kontinenten dieser Erde.

	Über welche Sinnesorgane verfügt das Tier?
Welche Reize kann es wahrnehmen?
	Der Mensch hat fünf Sinne. Licht nimmt er durch die Augen wahr, Geruch durch die Nase, Geschmack durch die Zunge, Schall durch das Ohr und durch die Haut kann er Druck, Schmerz, Wärme und Kälte wahrnehmen.

	Welcher Sinn ist am besten ausgebildet?
	Der Sehsinn ist für die Menschen der wichtigste Sinn.

	Kann das Tier etwas Besonderes wahrnehmen?
	---



	Fragen Angepasstheit der Kohlmeise
	Antworten zur Angepasstheit der Kohlmeise

	Wo und wie lebt das Tier?
	Die Kohlmeise findet man in fast jedem Garten und Park in Deutschland. Gerne nimmt sie die von Menschen aufgehängten Nistkästen in Anspruch.

	Wie genau kann sich das Tier fortbewegen? Kann es sich auf verschiedene Arten fortbewegen?
	Das Tier bewegt sich hauptsächlich fliegend fort. Kann aber auch kurze Distanzen „hüpfend“ zurücklegen.

	Wie sieht der Körper des Tieres aus? Gibt es Arme und Beine zur Fortbewegung oder etwas anderes?
	Kohlmeisen ist die größte einheimische Meisenart. Ihr Körper ist gelbgrüngrau und schwarz. Der Kopf ist schwarz mit weißen Wangen. Wie bei allen Meisen sitzen an Arm und Hand die Schwungfedern (=Flügel).

	
Wie ist der Körper an die Art der Fortbewegung angepasst?
	Da Vögel fliegen, müssen sie leicht gebaut sein. Die Knochen haben daher meist luftgefüllte Hohlräume. Verstrebungen sorgen trotzdem für die notwendige Festigkeit.



[bookmark: _GoBack]
	Fragen zur  Angepasstheit des Karpfens
	Antworten zur  Angepasstheit des Karpfens

	Wo und wie lebt das Tier?
	Karpfen leben in stehenden oder nur sehr langsam fließenden Gewässern.

	Wie genau kann sich das Tier fortbewegen? Kann es sich auf verschiedene Arten fortbewegen?

	Der Karpfen erhält seinen Vortrieb durch Schlagen mit der Schwanzflosse. Richtungsänderungen und Wasserlage werden durch die übrigen Flossen gesteuert. Mithilfe seines Seitenlinienorgans (Sinnesorgan) kann er feinste Veränderungen der Wasserströmung wahrnehmen.

	Wie sieht der Körper des Tieres aus? Gibt es Arme und Beine zur Fortbewegung oder etwas anderes?
	Wie die meisten Fische hat auch der Karpfen eine stromlinienförmige Gestalt. Aus dem Schuppenkleid ragen die Flossen heraus, die zur Steuerung und Fortbewegung dienen (Afterflosse, Schwanzflosse, Bauchflosse, Rückenflosse und Brustflossen)

	
Wie ist der Körper an die Art der Fortbewegung angepasst?
	Karpfen haben an der Körperoberfläche kleine Hautdrüsen, die einen Schleim absondern. Dieser Schleim macht den Fisch glitschig, so dass er leichter und schneller durch das Wasser gleiten kann.



